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Deutschland: Zahlungs­
ausfälle verdreifachen sich 
innerhalb eines Jahres   
Atradius Zahlungsmoralbarometer
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ATRADIUS ZAHLUNGSMORALBAROMETER – ERGEBNISSE OKTOBER 2019

Deutschlands Wirtschaftswachstum wird sich 
2019 von 1,6 % im Vorjahr auf voraussichtlich 0,6 % 
abschwächen. Der Rückgang in der verarbeitenden 
Industrie (insbesondere in der Automobilbranche) 
in Deutschland hat sich zwar auf ganz Westeuropa 
negativ ausgewirkt, doch federten deutsche 
Unternehmen und die Inlandsnachfrage diese 
Flaute bislang  ab. Prognosen zufolge wird die 
Zahl der Unternehmensinsolvenzen in diesem 
Jahr um 1 % steigen und im kommenden Jahr 
stagnieren.

Beispiel: Befragte Unternehmen (sowohl im In- als auch im Auslandsgeschäft tätig) 
Quelle: Atradius Zahlungsmoralbarometer - Oktober 2019 
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https://group.atradius.com/documents/ppb19_western-europe_statistical-appendix_en_fin.pdf
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Starker Anstieg der gewährten 
Lieferantenkredite innerhalb eines Jahres      
Die schwache Auslandsnachfrage und größere  Unsicher-
heiten belasten die deutsche Industrie weiterhin. Kurzfris-
tig bleiben die Aussichten für die exportabhängigen Indus-
triebranchen getrübt. Insbesondere die Automobilbranche 
wird weiter mit schwierigen äußeren Rahmenbedingungen 
sowie den Unsicherheiten hinsichtlich der Handelspolitik und 
der Verbrauchernachfrage zu kämpfen haben. 

Der Anteil der Firmengeschäfte mit Zahlungsziel ist bei den 
deutschen Befragungsteilnehmern von 24,7 % im letzten Jahr 
auf 59,3 % drastisch gestiegen. In Westeuropa lag dieser Anteil 
bei 60,4 % und in Osteuropa bei 67,2 %. Damit verzeichnete 
Deutschland den dritthöchsten Anstieg unter den befragten 
Ländern in Westeuropa – nach der Schweiz (65,6 % gegenüber 
28,1 % im letzten Jahr) und Österreich (65,3 % gegenüber 29,5 
% im Vorjahr). Die häufigere Nutzung von Zahlungszielen 
weist darauf hin, dass die  Unternehmen höhere Forderungs-
risiken zunehmend akzeptieren, um ihre Umsätze im In- und 
Auslandsgeschäft zu sichern. Geschäfte „auf Rechnung“ sind 
im internationalen Wettbewerb häufig ein wichtiges Krite-
rium, damit ein Lieferant oder Dienstleister einen Auftrag 
überhaupt bekommt.  Damit geht er aber ein höheres Risiko 
ein, denn seine Liquidität ist letztlich vom Zahlungsverhalten 
des Kunden abhängig. Angesichts der verhaltenen Aussichten 
in der deutschen Automobilbranche und der verarbeitenden 
Industrie dürfte die Wachstumsrate der deutschen Wirtschaft 
in den kommenden Monaten wohl moderat bleiben. 

Beispiel: Befragte Unternehmen (sowohl im In- als auch im Auslandsgeschäft tätig) 
Quelle: Atradius Zahlungsmoralbarometer - Oktober 2019 
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Dr. Thomas Langen,  
Senior Regional Director Deutschland, Mittel- 
und Osteuropa von Atradius

Die Eurozone kämpft derzeit mit 
den Auswirkungen der schwächeren 
Auslandsnachfrage. Besonders stark 
betroffen ist Deutschland. Zwar 
stehen die deutschen Unternehmen 
bislang noch stabil da, jedoch wird das 
Wirtschaftswachstum in Deutschland 
in der zweiten Jahreshälfte 2019 
insgesamt verhalten sein. 

Mehrere Risiken trüben den Ausblick: 
die potenzielle Eskalation des 
Handelsstreits zwischen den USA und 
Europa, der immer noch ungewisse 
Brexit-Ausgang sowie die aktuelle 
politische und wirtschaftliche 
Unsicherheit in Italien. Zudem 
verschlechtern sich die deutschen 
Exportaussichten weiterhin durch 
die Verlangsamung des Welthandels. 
Das hat eine Trendumkehr 
bei den bislang rückläufigen 
Unternehmensinsolvenzen zur 
Folge. Die Zahl der Firmenpleiten in 
Deutschland wird 2019 um 1 % steigen 
und im kommenden Jahr  
stagnieren.

https://group.atradius.com/documents/ppb19_western-europe_statistical-appendix_en_fin.pdf
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Die Zahlungsziele sind größtenteils mit dem 
letzten Jahr vergleichbar  
Im derzeit schwierigen Geschäftsumfeld (Handelskonflikte 
und Brexit) widerstrebt es den deutschen Befragungsteil-
nehmern offenbar, ihren Firmenkunden längere Zahlungs-
ziele zur Rechnungsbegleichung als im letzten Jahr einzu-
räumen. In Deutschland liegen die Zahlungsfristen bei 21 
Tagen (gegenüber 22 Tagen im letzten Jahr). Damit sind die 
durchschnittlichen Zahlungsfristen in Deutschland am zweit-
kürzesten in Westeuropa (34 Tage). Bei osteuropäischen Un-
ternehmen lag das durchschnittliche Zahlungsziel zuletzt bei 
37 Tagen.

Deutsche Lieferanten prüfen besonders 
häufig die Bonität ihrer Kunden  
Analog zur stärkeren Nutzung von Lieferantenkrediten le-
gen die deutschen befragten Unternehmen im Rahmen ihres 
Forderungsmanagements großen Wert auf die Prüfung der 
Bonität ihrer Kunden. Den Befragungsergebnissen zufolge 
prüfen deutsche Unternehmen (45 %) die Kreditwürdigkeit 
ihrer Kunden insgesamt häufiger als die befragten Unterneh-
men in Westeuropa (36 %) und Osteuropa (39 %). Gleichzeitig 
gewähren deutsche Befragungsteilnehmer (36 %) eher Skonto 
für die vorzeitige Bezahlung von Rechnungen als ihre Kolle-
gen in Westeuropa (21 %) und Osteuropa (18 %). Bei überfäl-
ligen Rechnungen betreiben weitaus mehr deutsche Befra-
gungsteilnehmer (38 %) Mahnaktivitäten (Erinnerungen an 
ausstehende Rechnungen) als die befragten Unternehmen in 
Westeuropa (28 %) und Osteuropa (36 %). 

Weniger effizientes Inkasso schmälert die 
Rentabilität
Im vergangenen Jahr waren 23,8 % des Gesamtwerts der von 
den deutschen befragten Unternehmen ausgestellten Rech-
nungen am Fälligkeitstag noch nicht bezahlt. Nach Dänemark 
(20,3 %) und den Niederlanden (23,6 %) ist das der drittnied-
rigste Wert in Westeuropa (28,9 %). Im Einklang mit der häu-
figeren fristgerechten Zahlung (72,7 % gegenüber 61,5 % im 
Vorjahr)  hat sich auch der Zeitraum von der Rechnungsaus-
stellung bis zum Zahlungseingang überfälliger Rechnungen 
in Deutschland gegenüber dem vergangenen Jahr spürbar 
verkürzt (durchschnittlich 36 Tage gegenüber 39 Tagen im 
vergangenen Jahr). Diese positive Entwicklung entspricht 
den Ergebnissen für die gesamte Region, in der die Zahlungs-
dauer von 57 Tagen im vergangenen Jahr auf durchschnittlich 
51 Tage zurückgegangen ist. Zur Überbrückung potenzieller 
Liquiditätsengpässe, die durch verspätete Zahlungen entste-
hen, mussten 31 % der befragten deutschen Unternehmen 
allerdings konkrete Gegenmaßnahmen ergreifen. 23 % der 
Befragungsteilnehmer haben Zahlungen an ihre eigenen Lie-
feranten hinausgezögert oder sich zusätzliche Finanzmittel 
aus externen Quellen beschafft. Laut Angabe von 45 % der 
Befragungsteilnehmer haben sich Zahlungsverzögerungen 
jedoch nicht wesentlich auf ihr Unternehmen ausgewirkt. 
Dieses Ergebnis ist ein Indiz dafür, dass sich die befragten 
deutschen Unternehmen stark auf das Forderungsmanage-
ment konzentrieren. Gleichzeitig fällt aber auch auf, dass in 
Deutschland der Anteil von Forderungen, die als uneinbring-
lich abgeschrieben werden mussten, deutlich gestiegen ist: 
Sie betrugen zuletzt durchschnittlich 2,1 % des Gesamtwerts 
des Umsatzvolumens der deutschen Befragungsteilnehmer 
im Firmengeschäft (gegenüber weniger als 1 % im vergange-
nen Jahr). In Westeuropa lag dieser Anteil im Mittel bei 2,2 % 
und in Osteuropa bei 1,6 %. Dieses Ergebnis verdeutlicht die 
geringere Effizienz beim Inkasso überfälliger Forderungen in 
Deutschland, was letztlich die Rentabilität der Unternehmen 
schmälert.

t = Durchschnitt in Tagen 
Beispiel: Befragte Unternehmen (sowohl im In- als auch im Auslandsgeschäft tätig) 
Quelle: Atradius Zahlungsmoralbarometer - Oktober 2019 

Zahlungsdauer in Westeuropa: 51 Tage
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In den kommenden zwölf Monaten 
dürften die Insolvenzen in der 
deutschen Automobilindustrie um 
mehr als 2 % ansteigen.
Quelle: Atradius MarktMonitor Automotive 2019 XX 

Xxxxxxxx
Atradius Payment Practices Barometer – October 2019

Atradius · Key Findings

https://group.atradius.com/documents/ppb19_western-europe_statistical-appendix_en_fin.pdf
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Bei der Zahlungsmoral der Kunden erwarten 
mehr deutsche Befragungsteilnehmer eine 
Verschlechterung als eine Verbesserung  
Nach Meinung von 59 % der befragten deutschen Unterneh-
men wird sich die Zahlungsmoral ihrer Firmenkunden in den 
kommenden Monaten nicht wesentlich verändern. Diese Mei-
nung teilen in Westeuropa 55 % und in Osteuropa 60 % der 
Befragungsteilnehmer. Der Anteil der befragten deutschen 
Unternehmen, die eine Verschlechterung der Zahlungsmoral 
ihrer Kunden in den nächsten Monaten erwarten, ist höher 
(25 %) als der Anteil der Befragungsteilnehmer, die von einer 
Verbesserung ausgehen (16 %). Vor allem rechnen 40 % der be-
fragten Unternehmen in den kommenden Monaten mit einer 
Zunahme verspäteter Zahlungen. 25 % der Befragungsteil-
nehmer äußerten in Bezug auf den Anteil der Abschreibungen 
im gleichen Zeitraum Bedenken. Um sich besser gegen das 
Risiko von Forderungsausfällen ihrer Kunden abzusichern, 
wollen 38 % der deutschen Befragungsteilnehmer die Boni-
tät ihrer Kunden häufiger prüfen oder eine Forderungsaus-
fallversicherung abschließen. 36 % planen die Beauftragung 
eines Inkassounternehmens, um die Effizienz beim Inkasso 
überfälliger Forderungen zu erhöhen. Aus Sicht von 47 % der 
deutschen Befragungsteilnehmer werden die finanziellen Be-
dingungen in den kommenden Monaten nicht angespannter 
sein. Sollte jedoch der Zugang zur Bankfinanzierung im glei-
chen Zeitraum schwieriger werden, wollen 38 % der befragten 
deutschen Unternehmen ihr Personal aufgrund des Kapital-
mangels abbauen oder geschäftliche Investitionen hinauszö-
gern. 

t = Durchschnitt in Tagen 
Beispiel: Befragte Unternehmen (sowohl im In- als auch im Auslandsgeschäft tätig) 
Quelle: Atradius Zahlungsmoralbarometer - Oktober 2019 
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Atradius · Key Findings

Dr. Thomas Langen,  
Senior Regional Director Deutschland, Mittel- 
und Osteuropa von Atradius

Den Befragungsergebnissen 
zufolge befürchten einige deutsche 
Unternehmen, dass sich die 
Zahlungsmoral der Kunden in 
Zukunft verschlechtern wird. Im 
Zuge dessen wird die Absicherung 
gegen Forderungsausfälle 
enorm wichtig für ein profitables 
Unternehmenswachstum sein.

https://group.atradius.com/documents/ppb19_western-europe_statistical-appendix_en_fin.pdf
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Überblick über die Zahlungsmoral in Deutschland  
Nach Branche  

Firmenkunden der deutschen Baubranche 
werden die längsten Zahlungsziele 
eingeräumt.  
Im Landesvergleich haben Befragungsteilnehmer aus der 
Baubranche ihren Firmenkunden die längsten Zahlungs-
ziele (durchschnittlich 35 Tage ab Rechnungsdatum) einge-
räumt. Bei den anderen befragten Branchen in Deutschland 
reichen die durchschnittlichen Zahlungsfristen von 26 Tagen 
im Transportsektor bis zu 19 Tagen in der Metall- sowie der 
Agrar- und Nahrungsmittelbranche.  

Verspätete Zahlungen in Chemiebranche laut 
Befragung deutlich erhöht
Laut Angaben der Befragungsteilnehmer hat im vergangenen 
Jahr die Zahlungsmoral bei den Abnehmern der deutschen 
Chemieindustrie spürbar nachgelassen, 33 % des Gesamt-
werts aller Rechnungen waren zum Fälligkeitstermin nicht 
beglichen. Die Branche für langlebige Verbrauchsgüter ver-
zeichnete die stärkste Verbesserung der Zahlungsmoral ihrer 
Kunden im vergangenen Jahr. Tendenziell hat sich das Kre-
ditrisiko in der deutschen Metallindustrie im gleichen Zeit-
raum am stärksten erhöht. 

Höchster Anteil uneinbringlicher 
Forderungen in der Transport- und 
Maschinenbaubranche  
Die Branchen Transport und Maschinenbau verzeichneten 
den höchsten Anteil der als uneinbringlich abgeschriebenen 
Forderungen im Firmengeschäft (2,7 % bzw. 2,4 %). Am unte-
ren Ende der Skala rangiert die Branche für langlebige Ver-
brauchsgüter, in der durchschnittlich 1,1 % der Forderungen 
als uneinbringlich abgeschrieben werden mussten. 

Überfällige
Rechnungen im
Firmengeschäft

23,8 %

Geschäfte
mit Zahlungsziel

59,3 %

Beispiel: Befragte Unternehmen (sowohl im In- als auch im Auslandsgeschäft tätig) 
Quelle: Atradius Zahlungsmoralbarometer - Oktober 2019 
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38% 
der in Deutschland befragten 
Unternehmen planen, die 
Bonität ihrer Firmenkunden 
in den kommenden 
12 Monaten häufiger zu 
überprüfen. 
Atradius Zahlungsmoralbarometer - Oktober 2019

of respondents in Taiwan 
expect costs associated with 
trade credit extension to 
increase over the coming 
months..
Atradius Payment Practices Barometer – May 2019

Atradius die wichtigsten Ergebnisse

https://group.atradius.com/documents/ppb19_western-europe_statistical-appendix_en_fin.pdf
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Überblick über die Zahlungsmoral in Deutschland
Nach Unternehmensgröße

Deutsche KMU räumten im Durchschnitt die 
längsten Zahlungsfristen für Firmenkunden 
ein 
Die befragten deutschen KMU räumten ihren B2B-Kunden 
mit durchschnittlich 24 Tagen ab Rechnungsdatum die längs-
ten Zahlungsfristen ein. Im Durchschnitt ähnliche Zahlungs-
fristen werden von Großunternehmen eingeräumt. Demge-
genüber boten Kleinstunternehmen ihren Firmenkunden die 
kürzesten Zahlungsfristen (durchschnittlich 14 Tage ab Rech-
nungsdatum) an. 

Deutsche Kleinstunternehmen treiben 
überfällige Rechnungen am schnellsten ein 
Im vergangenen Jahr hat sich die Zahlungsmoral der Firmen-
kunden deutscher Kleinstunternehmen deutlich verbessert. 
Der Anteil der fristgerecht bezahlten Rechnungen stieg von 
60 % im Vorjahr auf 86 %. Aufgrund dieser Verbesserung trei-
ben deutsche Kleinstunternehmen überfällige Rechnungen 
nun am schnellsten ein (durchschnittlich innerhalb von 19 
Tagen ab Rechnungsstellung gegenüber 31 Tagen im letzten 
Jahr). Allerdings sind durchschnittlich 27 % des Gesamtwerts 
der von KMU und Großunternehmen in Deutschland ausge-
stellten Rechnungen überfällig. Dadurch verlängerte sich der 
durchschnittliche Zeitraum von der Rechnungsstellung bis 
zum Zahlungseingang bei KMU (durchschnittlich 43 Tage ge-
genüber 40 Tagen im letzten Jahr). Demgegenüber ist dieser 
Zeitraum bei Großunternehmen kürzer als im Vorjahr (durch-
schnittlich 37 Tage ab Rechnungsstellung gegenüber 44 Ta-
gen im letzten Jahr). 

Deutsche KMU verzeichneten den höchsten 
Anteil bei den uneinbringlichen Forderungen  
Aufgrund des längeren Zeitraums von der Rechnungsstellung 
bis zum Zahlungseingang hat sich die Lage der deutschen 
KMU in Bezug auf die Eintreibung überfälliger Forderungen 
deutlich verschlechtert. 2,7 % der Rechnungen im Firmenge-
schäft mussten als uneinbringlich abgeschrieben werden (ge-
genüber 1 % im letzten Jahr). Bei Großunternehmen liegt der 
Anteil im Durchschnitt bei 2 % (gegenüber weniger als 1 % im 
letzten Jahr) und bei Kleinstunternehmen bei weniger als 1 % 
(konstant im Vergleich zum Vorjahr).
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mit Zahlungsziel

59,3 %

Beispiel: Befragte Unternehmen (sowohl im In- als auch im Auslandsgeschäft tätig) 
Quelle: Atradius Zahlungsmoralbarometer - Oktober 2019 
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Haftungsausschluss 

Dieser Bericht dient ausschließlich zu Informationszwecken und stellt keinerlei Empfehlung für bestimmte Transaktionen, Investments oder Strategien an jed-
wede Leser dar. Der Leser muss bezüglich der gelieferten Informationen seine eigenen Entscheidungen gleich welcher Art treffen. Obgleich Atradius sich bemüht 
hat sicherzustellen, dass nur Informationen aus zuverlässigen Quellen in diesen Bericht einfließen bzw. darin enthalten sind, übernimmt Atradius keinerlei 
Gewähr für die in diesem Bericht enthaltenen Informationen. Alle Informationen in diesem Bericht geben den aktuellen Sachstand wieder; insbesondere wird 
keinerlei Gewähr oder Garantie – weder ausdrücklich noch implizit – übernommen in Bezug auf die Vollständigkeit, Richtigkeit, Aktualität der hierin enthaltenen 
Informationen oder die aus deren Verwendung abgeleiteten Resultate. Jegliche Haftung von Atradius, mit Atradius verbundenen Unternehmen, Geschäftspart-
nern, Vertretern oder Mitarbeitern für Schäden und Folgeschäden, die auf Entscheidungen beruhen, die im Vertrauen auf die in diesem Bericht enthaltenen 
Informationen getroffen wurden, ist ausgeschlossen, selbst wenn auf die Möglichkeit solcher Schäden hingewiesen wurde. 

Ziel der Umfrage
Im Rahmen der Studie „Zahlungsmoralbarometer“ befragt  
Atradius regelmäßig B2B-Unternehmen nach ihren 
Zahlungserfahrungen im internationalen Geschäft. Im vor-
liegenden Bericht, der Teil der Atradius-Serie „Zahlungsmo-
ralbarometer“ ist, liegt der Schwerpunkt auf Firmen in West-
europa. Hierfür wurden Unternehmen aus dreizehn Ländern 
(Österreich, Belgien, Dänemark, Frankreich, Deutschland, 
Vereinigtes Königreich, Griechenland, Irland, Italien, Spani-
en, Schweden, Schweiz und Niederlande) befragt. Aufgrund 
einer methodischen Neuerung bei der aktuellen Umfrage ist 
für einige der aktuellen Ergebnisse leider kein Vergleich mit 
dem Vorjahr möglich. 

Mithilfe eines Fragebogens hat der Dienstleister Conclusr Re-
search 2.770 Interviews durchgeführt. Alle Befragungen wur-
den ausschließlich für Atradius durchgeführt, ohne jegliche 
Themenkombination.

Umfang der Umfrage 
77 Grundgesamtheit: Es wurden Unternehmen aus dreizehn 

Ländern (Österreich, Belgien, Dänemark, Frankreich, 
Deutschland, Vereinigtes Königreich, Griechenland, Irland, 
Italien, Spanien, Schweden, Schweiz und Niederlande) 
befragt. Interviewpartner waren Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter aus dem Debitorenmanagement.

77 Auswahlverfahren, Internetumfrage: Die befragten 
Unternehmen wurden über ein internationales Online-
Panel ausgewählt. Zu Beginn der Befragung wurde eine 
Auswahlprüfung durchgeführt, um den geeigneten 
Ansprechpartner zu finden und die Quotenkontrolle 
einzuhalten.

77 Stichprobe: n = 2.770 Personen wurden insgesamt befragt 
(entspricht ca. n = 200 Personen pro Land). In jedem 
Land wurde eine Quote nach drei Unternehmensgrößen 
berücksichtigt.

77 Interview: internetgestützte, persönliche Interviews 
(WAPI) mit einer durchschnittlichen Dauer von 
15 Minuten. Interviewzeitraum: 3. Quartal 2019. 

Studiendesign für Westeuropa 
Stichprobenübersicht - Summe der Befragungen: 2.770 

Land n %

Österreich 221 8,0%

Belgien 216 7,8%

Dänemark 200 7,2%

Frankreich 209 7,6%

Deutschland 210 7,6%

Vereinigtes Königreich 223 8,0%

Griechenland 200 7,2%

Irland 204 7,3%

Italien 225 8,1%

Spanien 229 8,3%

Schweden 214 7,7%

Schweiz 209 7,7%

Niederlande 210 7,6%

Branche n %

Verarbeitende Industrie 945 34,1%

Großhandel/Einzelhandel/Verkauf 1.526 55,1%

Dienstleistungen 299 10,8%

Unternehmensgröße n %

Kleinstunternehmen 936 33,8%

KMU (Kleine und mittelständische U.) 946 34,8%

Großunternehmen 945 31,4%

In einigen Fällen können die Ergebnisse in der Summe knapp über oder unter 
100 % liegen. Dies ist auf die Rundung der Einzelergebnisse zurückzuführen. 
Anstatt die Ergebnisse entsprechend anzupassen, so dass die Summe 100 % 
ergibt, haben wir uns dafür entschieden, die Einzelergebnisse beizubehalten, 
um eine möglichst genaue Darstellung zu gewährleisten. 

https://group.atradius.com/documents/ppb19_western-europe_statistical-appendix_en_fin.pdf
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Wenn Sie nach der Lektüre dieses Berichts an weiteren Informationen über den Schutz vor Zahlungsausfällen von 
Seiten Ihrer Kunden interessiert sind, besuchen Sie die Atradius-Website. Wenn Sie konkrete Fragen haben, können 
Sie eine Nachricht hinterlassen, damit Sie von einem Produktspezialisten zurückgerufen werden. Im Abschnitt Pu-
blications finden Sie viele weitere Veröffentlichungen von Atradius zur globalen Wirtschaft, einschließlich Länder-
berichte, Branchenanalysen, Ratschläge zum Forderungsmanagement und Abhandlungen über aktuelle Geschäfts-
themen. 

Abonnieren Sie unseren Informationsdienst für Veröffentlichungen. Dann erhalten Sie wöchentliche E-Mails, die 
Sie über neu veröffentlichte Berichte auf dem Laufenden halten. Weitere Informationen über die Einbringung von 
B2B-Forderungen in Deutschland und weltweit finden Sie im Global Collections Review von Atradius Collections, der 
(nach der Registrierung kostenlos) auf www.atradiuscollections.com heruntergeladen werden kann. 

Folgen Sie Atradius in den sozialen Medien

 
Auf Twitter? Folgen Sie @atradiusDE

Statistischer Anhang  
Der statistische Anhang für Westeuropa enthält detaillierte 
Tabellen und Zahlen. Er gehört zu dem im Oktober 2019 von 
Atradius veröffentlichten Zahlungsmoralbarometer, das auf 
der Website atradius.com zur Verfügung steht. 
www.atradius/com/publications 
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